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abweisbaren Anſchein als ob ſich in Wirklichkeit ein Weltkrieg

und auf Bundesgenoſſen angewieſen iſt leicht furchtbare
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e kck òm7 DZJElephant und Walfiſch

Als vor zwei Jahren ſich die leitenden Fäden der orienta
liſchen Wirren zu verhängnißvolleren Knoten zu ſchürzen be
annen ſuchte der bekannte Militärſchriftſteller Julius von
ickede in einer längeren Reihe von Artikeln die lächerliche

Jnopportunität eines Krieges zwiſchen England und Rußland
nachzuweiſen Er führte in ſehr lehrreicher Weiſe aus daß
weder Rußland mit ſeiner Land noch England mit ſeiner
Seemacht den Todfeind tödtlich treffen könne und verglich den
Krieg beider Weltmächte mit einem Kampfe zwiſchen einem
Elephanten und einem Walfiſche Jn der That leuchtet dieſer
Vergleich ein und der Fluch des W r Mißlingens
traf bisher noch immer ein wenn der Walfiſch Miene machte
gegen den Elephanten vorzugehen Erſt in dieſem Augenblicke
erſt ſeit den Vorgängen der letzten Woche gewinnt es den un

zu entzünden im Begriffe ſtehe der eben weil keiner der beiden
Gegner aus eigener Kraft den Gegner endgiltig werfen kann

Dimenſionen annehmen könnte
Wenn man die in ebenſo unerſchöpflicher Fülle wie unge

wöhnlicher Unklarheit ſich kreuzenden Mittheilungen des Tele
raphen kritiſch durchmuſtert ſo liegt die Sache augenblicklich
o daß England unabänderlich entſchloſſen iſt ſeine Flotte
vor Konſtantinopel zu ſchicken ein Vorgehen welches Rußland
bekanntlich durch eine militäriſche Beſetzung der türkiſchen
Hauptſtadt paxalyſiren zu wollen feierlich angekündigt hat
Vermuthlich befindet ſich die engliſche Flotte ſchon am goldenen
r oder doch in ſeiner nächſten Nähe denn da die türkiſche
degierung in ihrem Parlamente erklärt hat daß ſie gegen

das Einlaufen der britiſchen Seemacht in die Dardanellen
zwar proteſtiren aber nicht Gewalt gegen Gewalt ſetzen würde
ſo dürfte das Hinderniß weggeräumt ſein welches bisher
dem aggreſſiven Vorgehen des engliſchen Cabinets entgegenſtand

Bis heute Abend hofft Lord Derby nach ſeiner Mittheilung
im Hauſe der Lords die Nachricht zu haben daß die Flotte
jenſeits der Meerengen ſei und daran dürfte kaum mehr ge
zweifelt werden können Mindeſtens ebenſo ſicher aber muß
man darauf rechnen daß Rußland ſeine feierliche Ankündigung
wahr macht und ſofort Konſtantinopel beſetzt ſobald die
britiſche Flagge in ſeinem Hafen weht Dann wäre der casus
belli da und der Friede der Welt ſchwebte auf der Spitze des
Schwertes

Dennoch kann man einige Zweifel nicht unterdrücken ob
trotz der fieberhaften Thätigkeit in ſeinen Arſenalen England
wirklich entſchloſſen iſt die eiſernen Würfel zu ſchütteln Die
Sendung ſeiner Flotte vor Konſtantinopel iſt weſentlich eine
Demonſtration gegen welche Rußland durch die militairiſche
Beſetzung der Stadt remonſtrirt Das Hochgefährliche bei
ſolchen Schachzügen iſt nur daß ſich nie genau die Grenze
erkennen und innehalten läßt wo die Demonſtration aufhört
und der Ernſt anfängt Nirgends wuchern die unvorher
We Zwiſchenfälle ſo üppig wie in ſolchen Situationen

ie friedliche Vermittlung der neutralen Mächte hat da einen
verzweifelt geringen Spielraum Hätten wie es anfangs hieß
auch Frankreich Jtalien und Oeſterreich ihre Flotten nach der
türkiſchen Hauptſtadt dampfen laſſen ſo würde die Lage um
Vieles harmloſer ſein der ſcharfe Gegenſatz der engliſchen und
ruſſiſchen Jntereſſen fiele fort es wäre eine Art europäiſchen
Stelldicheins vor Konſtantinopel zu Stande gekommen ein gewiſſer
Erſatz für jene Paralleloccupation, welche Rußland im Anfange
der orientaliſchen Wirren befürwortete Allein wenigſtens bezüg

wenn öſterreichiſche Schiffe mit oder ohne Genehmigung der
Pforte die Dardanellen paſſiren ſollten ſo würde dies Ein
greifen der dritten nächſtbetheiligten Macht die vorhandenen
Complicationen eher noch mehr verwirren als löſen

Trotz alledem unvermeidlich iſt der Kampf zwiſchen dem
Elephanten und dem Walfiſch noch nicht Nicht zum wenigſten
beruhigend dürften in Deutſchland und in Europa die anfangs
beſtrittenen von der halbamtlichen Provinzialcorreſpondenz
aber als authentiſch bezeichneten Worte unſeres Kaiſers an die
Präſidenten des Reichstags wirken in welchen der greiſe
Herrſcher im Hinblick auf die ernſte Lage die beſtimmte Hoff
nung ausſprach daß es trotzdem gelingen werde den Frieden
Europa s zu erhalten

Conferenz oder Krieg
M Nicht ganz mit Unrecht wirft ein engliſches Blatt der

engliſchen Regierung einen Mangel an Würde vor weil ſie
verſäumt habe ſich die Erlaubniß zum Paſſiren der Dar
danellen vor der Entſendung der Flotte zu ſichern Die

Morning Poſt bezeichnet die Weigerung des Sultans die
Durchfahrt der Flotte zu geſtatten als eine gewaltige De
müthigung Englands und verlangt die Entlaſſung Derby s
als desjenigen der die Schuld an dieſer Demüthigung trage
Mag England ſeine nicht unverdiente Demüthigung hinnehmen
In Rückſicht auf den Weltfrieden muß man wünſchen daß
ſtatt des drohenden Zuſammenſtoßes vor Konſtantinopel eine
allgemeine Eröffnung der Dardanellen und des Bosporus
eintrete Wenn übrigens die britiſche Regierung dem Con
ferenzprojecte zugeſtimmt hat wenn ſie ferner die endgiltige
Befreiung der gegenwärtig von Rußland vccupirten chriſt
lichen Provinzen von dem türkiſchen Druck als eine Forderung
der Menſchlichkeit und als eine nothwendige Vorbedingung
für die endgiltige Befreiung der europäiſchen Welt
von fortwährender Beunruhigung zugeſtehen will ſo ſieht
man nicht recht welches denn eigentlich der Beweg
grund für England ſein könnte jetzt einen Krieg mit
Rußland anzufangen Faſt ſcheint es als ob der
Sieg des Czaren in britiſcher Bruſt ein ähnliches Gefühl her
vorgerufen hätte wie dereinſt der Sieg von Sadowa in den
Gemüthern unſerer wälſchen Nachbaren Und das iſt freilich
wahr Englands Pröoſtige unter den gſiatiſchen Jslamiten hat
einen gewaltigen Stoß erlitten dadurch daß es den Großſultan
gegenüber dem moskowitiſchen Anprall ſchutzlos ließ Seinen
Einfluß auf die Türkei hat England gänzlich eingebüßt und
eine fortan ablehnende Haltung der Pforte gegen die britiſche
Macht kann dieſer auch in den Zielen die ſie auf aſiatiſchem
Boden verfolgt bei mancher Gelegenheit recht ungelegen
kommen Hierin ſind vielleicht die britiſchen Jntereſſen zu
finden von deren nothwendigem Schutz im Parlamente re
gierungsſeitig ſo viel die Rede war Auf der andern Seite
aber würde England wenn es jetzt die von Oeſterreich ange
regte Conferenz vereiteln wollte auf Oeſterreichs Dank ſchwer
lich rechnen können aber auch bei allen denjenigen Völkern und
Mächten nicht an Anſehen und Beliebtheit gewinnen die für
eine endliche und endgiltige Regelung der vrien
taliſchen Frage zur Beruhigung Europas den Augen
blick gegenwärtig gekommen erachten Jm europäiſchen
Concert würde alſo England wenn es einen offenen Bruch
mit Rußland im gegenwärtigen Augenblick herbeiführt ſeine
Stellung nicht verbeſſern Es müßten alſo wohl noch andere
britiſche Jntereſſen im Spiele ſein wenn England ſich ent
ſchließen ſolle es auf einen offenen Kampf ankommen zu

lich Frankreichs und Jtaliens wird die Nachricht dementirt und

Jn der Jrre
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Glauben Ew Hoheit daß wenn heute in allen Blättern
der Welt ſtünde daß der Doctor Adalbert Döhnen plötzlich
wahnſinnig geworden wäre und ich das hundert Mal leſenwürde i zu einem Arzte ginge und ihn früge Bin ich
wahnſinnig

D aus beweiſt höchſtens daß Sie außerordentlich ſtarke Nerven
hen erwiderte er ſchnell aber Hunderte Tauſende an
hrer Stelle würden es thun

Wohl möglich
Und die Alle
Tragen in ſich den Keim zu einer Gemüthskrankheit
Alſo den Keim nur rief er mit leuchtendem Blicke

W en Keim läßt ſich unterdrücken ausrotten nicht
wahr

Er wagte nicht weiter zu ſprechen der Unglückliche klam
merte ſich wie der verzweifelte Schwimmer den die Kräfte

an einen Strohhalm Jetzt war es Zeit daß ich
einlenkte

Ja Hoheit ein Keim läßt ſich vollſtändig ausrotten
Er ergriff meine Hand und drückte ſie mit ſolcher Energie

daß es mich faſt ſchmerzte
Jch danke Jhnen, ſagte er ich danke Jhnen Undnicht wahr bei ſolch einer Krankheit iſt es ein Fehler mehr

noch ein Verbrechen faſt Zeit zu vergeuden das Uebel
tiefere Wurzeln ſchlagen zu laſſenEw Hoheit haben vollkommen Recht

Er ſah mich ſchüchtern an er wollte mir etwas ſagen
ſo ſchien es mir und war mit ſich ſelbſt uneinig in welche
Form es wohl am Beſten einzukleiden ſei Endlich mußte er
wohl einen ſchnellen Entſchluß gefaßt haben denn mit ziemlich
e Stimme ſagte er

Alſo wenn Sie derſelben Meinung ſind was zögern
Sie Denn das können Sie ſich doch wohl vorſtellen daß

laſſen Man hat zunächſt an engliſche Abſichten auf Aegypten

vertrauen werde als dem der ihn nicht allein augenblicklich
entdeckt das glaube ich haben Andere auch aber bei
dem die Pflicht höher ſprach als eine jegliche andere Rückſicht
und der dem kranken Fürſtenſohne keinen Augenblick lang die
Wahrheit über ſich ſelbſt verbarg

Und dabei ergriff er wieder meine Hände und als ich mei
nen Blick zu ihm erhob ſah ich daß die Augen des Unglück
lichen voller Thränen waren Auch ich fühlte mich bewegt
un bewegt aber ich konnte und durfte es ihm nicht merken
aſſen

Hoheit täuſchen ſich, ſagte ich ſo gelaſſen wie es mir nur
irgend möglich war nicht die Pflicht war es die mich dazu
bewog Jhnen rückſichtslos die Wahrheit zu ſagen

Und was war es denn
Ein Syſtem ein Heilverfahren
Jch verſtehe nicht
So haben Sie die Güte mir aufmerkſam zuzuhören

Man pflegt den Gemüthskranken gewöhnlich ſo viel wie mög
lich den äußerlichen Zerſtreuungen zuzuführen ihn von dem
Bewußtſein ſeiner Leiden zu entfernen Mit andern Worten
es iſt als wenn man ihm ſagte Du gehſt Dich ſelber eigent
lich gar nichts an verſuche es Dich gar nicht mit Dir
ſelbſt zu beſchäftigen mich den Arzt gehſt Du allein etwas
an Du biſt nicht mehr Du ſondern ich bin Du
Verſtehen Ew Hoheit mich

Vollkommen ſo iſt es ſo würde ein jeder Arzt
glaube ich mit mir umgehen würde mir ſagen daß das
ein vorübergehendes Uebel iſt deſſen Herr man durch dieſes
oder jenes Heilverfahren in der kürzeſten Zeit zu werden
hofft ich kenne das

Es iſt dieſes meiner Anſicht nach ein durchaus falſcher
Weg Der Arzt der den Kampf mit einem mächtigen Gegner

einer ſolchen Krankheit aufnimmt wäre ein Thor wenn

für unvberzeihlich den Kranken in Unwiſſenheit zu laſſen i

und den Suezkanal gedacht Allein es dürfte keine leichte
Aufgabe ſein die dagegen aller Wahrſcheinlichkeit nach ſofort
auftretende Oppoſition anderer Staaten verſtummen zu
machen Ferner aber könnte ein ungünſtigerer Zeitpunkt für
eine britiſche Friedensſtörung nicht leicht gefunden werden

als der jetzige wo alle Staaten die der Con
ferenz zugeſtimmt haben ja ganz Europa die Ausſicht
auf einen neuen Krieg und die aus demſelben leicht entſtehen
den unabſehbaren Verwicklungen als eine unwillkommene Trü
bung und Verſchlimmerung der Verhältniſſe empfinden wür
den Endlich hat England alle tauſend Mal beſſeren Gelegen
heiten gegen Rußland aufzutreten ſo lange noch die Türkei
mit Rußland im Kriege und alſo zum Bündniß mit Eng
land freudig bereit war verſäumt die Türkei ſich gänzlich
entfremdet und einem Bündniß mit dem Czaren in die Arme
getrieben und jetzt nachdem die Ausſichten ſo ſehr verſchlech
tert ſind ſollte England allein ohne Bundesgenoſſen gegen
den Willen Europas einen Krieg beginnen Vetzt wo es
zu ſpät iſt wo mindeſtens die Chancen nach der Conferenz
nicht ungünſtiger für ein ſolches Unternehmen ſein würden
als vor der Conferenz Es iſt ſchwer zu glauben daß die Auf
regung in England über den kühlen britiſchen Verſtand ſo weit
die Obgewalt erlangen werde daß ſich das britiſche Cabinet
zu einem ſo gewagten Schritte deſſen Folgen ganz unabſehbar
ſind hinreißen laſſen ſollte zu einem Schritte der wie
ſich ſchon gezeigt hat ſofort die Folge haben wird die man in
England gerade zunächſt verhüten wollte eine Beſetzung Kon
ſtantinopels durch die Ruſſen und einen engeren Anſchluß des
Sultans an den Czaren Nach all dieſen Erwägungen
glauben wir hat das Conferenzproject immer noch mehr Gründe
der Wahrſcheinlichkeit für ſich als der Krieg wiewohl der
Ausbruch eines ſolchen bei der augenſcheinlich bereits vorhan
denen nicht geringen Spannung keineswegs außer dem Bereich
der Möglichkeit liegt Es bedarf vielleicht nur eines Funkens
um die Bombe zum Platzen zu bringen und alle klugen Be
rechnungen und Erwägungen zu Schanden zu machen

Politiſche Ueberſicht
Höchſt wichtig wäre nach dem Vorausgegangenen eine Mit

theilung der Agence Havas aus Konſtantinopel vom Mitt
woch datirt danach ſoll die engliſche Flotte die Dar
danellen paſſirt haben und in das Marmarameer ein
gelaufen ſein Bisher iſt die Nachricht von keiner andern
Seite beſtätigt Sollte ſie zutreffend ſein ſo würde die Pforte
zunächſt dagegen Proteſt erheben und England die Verantwor
tung für alle weiteren Folgen zuſchieben Sagdullah Bey
der türkiſche Botſchafter in Berlin ſoll an Stelle Sadik
Paſchas zum zweiten Bevollmächtigten der Türkei auf der
Conferenz ernannt worden ſein

Konſtantinopel iſt 22 Mal belagert worden und zwar
Mal von den Griechen Alcibiades und Philipp von

Macedonien drei Mal von römiſchen Kaiſern Septimus
Severus Maximilian und Conſtantin dem Großen je einmal
von den Perſern Avaren Slaven zwei Mal von den Bul
garen ſieben Mal von den Arabern u ſ w und doch nur
ſechs Mal genommen worden Unter dieſen Umſtänden bleibt
die freiwillige Räumung der Konſtantinopel ſchützenden Stel
lungen zu deren Angriff die Ruſſen kaum ſofort hätten ſchrei
ten können eine Thatſache die mehr wie alles Andere für
die eventuelle Bereitſchaft der Türkei ſpricht ſich mit dem bis
herigen Feinde zu verbinden um in dieſem Bündniß die beſte
Garantie für den Fortbeſtand ihres Reiches zu finden

Von Petersburg aus wird jetzt officiell konſtatirt
I r

daß

zeben ſich täglich zu ſchaden die Heilung zu erſchweren
Jſt das Jhre Meinung nicht auch Prinz

Vollkommen Sie intereſſiren mich außerordentlich Bitte
fahren Sie fort

Erlauben Sie mir Jhnen einen Fall zu erzählen Ein
Mann hat ſehr ſchwache Augen und ſein Lebensberuf erfordert

er ſich von vornherein mit ſeinem beſten Bundesgenoſſen

dem Patienten entzweite Jch gehe noch weiter Man
vergißt daß der Kämpfer gegen die Krankheit doch eigentlich
nur der Patient iſt und daß der Arzt ihm nur berathend zur
Seite ſtehen darf Deshalb halte ich es vor allen rn

m

es daß er ſich während der Nacht in äußerſt dunkeln Gegenden
bewegt Drei Sachverſtändige werden conſultirt was da zu
thun ſei Der Erſte meint die Sache wäre ganz unmöglich
Der Zweite er ſolle ſich einen Führer nehmen Der Dritte
endlich war einer ganz andern Meinung Er möge hinaus in
die Nacht gehen Er wird am erſten Abend ſtraucheln und
fallen dann möge man ihm helfen aber er ſoll weiter
gehen immer weiter Und wenn er die Energie beſitzt
nicht zu ermüden ſich durch kleine Schmerzen nicht abhalten
läßt ſeinen Weg zu verfolgen dann glaube er ſicherlich daß
Jener nach Monatsfriſt fähig ſei ſelbſt mit ſeinen ſchwachen
Augen die Nacht zu durchdringen und den rechten Weg zu
finden Welcher von dieſen drei Rathgebern war nach der
Meinung Ew Hoheit im Rechte

Der Letzte unbedingt
So dachte jener Patient auch und vertraute ſich ihm an

Dieſer Rathgeber hielt es nun für ſeine Pflicht im Anfange
wenigſtens ihm ſtets des Nachts zu folgen und ihm zuzurufen
Hab Acht hab Acht Und Hoheit die Eur wird hof
fentlich ſie muß gelingen

Und was
Es iſt Jhr Fall Prinz Jn der Nacht die Jhren Geiſt

zu umhüllen droht müſſen Jhre Augen es vor allen Dingen
erlernen klar zu ſehen Sie müſſen es verſtehen ſich in jener
grauſen Dunkelheit z bewegen damit Sie ungefährdet zu
einem lichten und hellen S zurückkehren können Jhr Rath
geber hat weiter keine Pflicht als die ſo oft er Sie auf Jrr
wegen ſo oft er Sie im Begriff ſieht zu ſtraucheln Jhnen

n Vergiß nicht daß Du Dich durch die Nacht des
nſinns hindurcharbeiten willſt Mein Beiſpiel ma

ſehr mangelhaft ſein aber ich hoffe daß Ew Hoheit mi
S

verſtanden haben
Jch ahne mehr als ich es verſtehe was Sie ſagen und

ich niemand Anderem die Vertilgung dieſes Unheilkeimes an die aus dieſer Unwiſſenheit entſpringenden Gelegenheiten zu ich fühle iehr als daß ich es begreife daß Sie Recht haben l
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nach Unterzeichnung der Friebensbaſen am 31 Januar dieiſchen Zann am 1 Februar Antwort auf ihre die
Stipulationen betreffende h vom 230 Januar erhielten
Die Beſtimmungen des Waffenſtillſtandes waren dort alſo be
kannt und es lag kein Grund zu den beunruhigenden Mit
theilungen Layard s vom 6 d vor die h ſtützten
daß die Pforte über die Beſtimmungen des ffenſtillſtandes
damals nicht unterrichtet geweſen wäre und ſich das Ver
fahren der Ruſſen nicht zu erklären vermocht habe

Zur Frage wegen der Rückgabe des rumäniſchen Beſſara
biens an Rußland liegt der Pol Corr ein hochofficiöſes
petersburger Schreiben vor Daſſelbe betont auf das Nach
drücklichſte daß ein Rückzug Rußlands in dieſer Angelegenheit
unmöglich ſei Das Schreiben gedenkt ſodann der Eventualität
daß die Rußland befreundeten Mächte und Souveräne die
Initiative zu einer friedlichen Löſung dieſer Frage ergriffen
Das Schreiben hebt endlich die Bedeutung der Rumänien für
die Retroceſſion zugedachten Entſchädigung hervor welche in
der Erlangung der Unabhängigkeit der Freiheit der Donau
ſchifffahrt der Schleifung türkiſcher Feſtungen und der Erwer
bung eines Handelshafens am Schwarzen Meere beſtände

Jn England könnte es leicht wieder zu einer theilweiſen
Miniſterkriſis kommen Lord Derbhy ſteht nicht feſt die
Conſervativen wollen ihn nicht mehr wenn er ſich nicht unbe
dingt der Politik des Lord Begaconsfield anſchließt Derby
gab kürzlich ſchon einmal bei der erſten Abſendung
von Kriegsſchiffen nach Konſtantinopel ſeine Entlaſſung
og aber ſein Geſuch zurück als die Flotte umkehrte

Nach einem londoner Bericht an die Weſerzeitung iſt
der Kohlenarbeiterſtreik in Neweaſtle gänzlich beendet Die
Arbeiter haben alles zugeſtanden und werden die Arbeit ſofort
wieder aufnehmen Jm britiſchen Oberhauſe wurde die
Rinderpeſtbill eingebracht und beſtand die erſte Leſung Die
Vorlage enthält kein Verbot der Einfuhr von Vieh aus Ruß
land Deutſchland oder Belgien ſondern überläßt es dem Ge
heimen Rath gegen die Einfuhr von Vieh aus ſolchen
Ländern wo die Rinderpeſt herrſcht Verhinderungsmaßregeln
zu treffen Alles fremde Vieh muß in den Landungshäfen
geſchlachtet werden es ſei denn daß es zum Zwecke der Zucht
eingeführt würde oder von einer Ausſtellung zurückkäme

Die neueſten Nachrichten beſtätigen daß die Abfahrt des
öſterreichiſchen Levantegeſchwaders nach Konſtan inopel
unter dem Contreadmiral Barry am Mittwoch Nachmittag
wirklich erfolgt iſt

Aus Frankreich liegen einige Nachrichten von geringerer
Bedeutung vor Das zweite Arrondiſſement von Bordeaux
bisher immer durch intranſigente Radikale vertreten der
letzte war Mie hat geſtern in der Stichwahl den Gambet
tiſten Caduc gewählt Der lyoner Arbeiter Congreß iſt
durch ein Bankett geſchloſſen worden Eine Adreſſe an Gari
baldi und eine Sammlung zur Errichtung eines Denkmals
für Raspail wurde beſchloſſen Der ehemalige Miniſter
Chriſtophle iſt zum Gouverneur des Credit Foncier an Stelle
von Grivard ernannt worden an Stelle des Senators Gri
vard einem Diener des regctionär jeſuitiſchen Miniſteriums
vom 16 Mai Leon Say ſagte als er ihm ſeine Abſetzung
ankündigte Herr Gouverneur Da ich Jhr Vertrauen
nicht beſitze ſo werden Sie es in der Ordnung finden daß
Sie auch nicht das meinige haben Die Abſetzung dieſes
Beamten ſcheint großen Eindruck gemacht zu haben Mehrere
Senatoren welche zugleich aktive Generale und Beamte ſind
audern jetzt offene Oppoſition gegen das Kabinet zu machen

ie Anſtrengungen Broglie s und Buffet s einen Konflikt
zwiſchen dem Senat und der Kammer durch Verwerfung der
Geſetze betreffend die Amneſtie und den Belagerungszuſtand
herbeizuführen erſcheinen gefahrlos

Der italieniſche Miniſterrath hat ſich für die Vertagung
der Eröffnung des Parlaments bis nach dem Coneclave aus
geſprochen Am Mittwoch hat die Beiſetzung der Papſtleiche
in Rom ſtattgefunden Nähere Mittheilungen darüber liegen
noch nicht vor Der Zudrang zur Peterskirche war während
der Ausſtellung des Leichnams ganz ungeheuer groß Das
Conclave wird in der Sirtiniſchen Capelle ſtattfinden Von
auswärts treffen fortwährend Biſchöfe und Kardinäle ein
r v

Der Krieg
Nach einer aus Bukareſt eintreffenden Mittheilung wird

zwiſchen Fokſchani und Plojeſchti ein ruſſiſches Lager von
40,000 Mann gebildet

Aber fahren Sie fort ich bitte Sie darum denn Sie müſſen
ſicherlich mir noch viel zu ſagen haben

Sehr wenig vorläufig Heften Sie Jhre Gedanken unaufs
hörlich auf die Worte Jch bin wahnſinnig und ich will ge
neſen wie der verirrte Schiffer den Blick auf das plötzlich am
ſchwarzen Horizonte auftauchende Licht des Leuchtthurms Es
wird auch für Sie dann größer und immer deutlicher werden
und Sie nach der Gewitternacht in den ſichern Hafen geleiten

Aber um alles das zu können iſt vor allen Dingen eine
ſtrenge Geiſteszucht nothwendig Fortſetzung folgt

Aus dem Leben
Eine pſychologiſch hochintereſſante Verhandlung beſchäftigte am

11 d M das Stadtſchwurgericht in Berlin Die Affaire iſt
ſo ſeltſam daß man meint eine Romanepiſode zu leſen wir
wollen ſie unſeren Leſern nicht vorenthalten
Der 19 Jahre alte Tiſchler H Voigt ein kleiner noch ſehr
in ausſehender völlig bartloſer J iſt des verſuchten

dordes angeklagt Gegenüber der Wohnung ſeiner Eltern
welche er theilte wohnte ein junges einfaches Mädchen deſſen
Bekanntſchaft er vom Fenſter aus gemacht hatte nicht um mit
ihr ein Liebes Verhältniß anzuknüpfen denn er hatte eine

raut ſondern weil der ſchwermüthige ernſte Charakter der
Emilie Wegener ſo iſt der Name des 17 jährigen Mädchens

vollſtändig mit ſeinen düſteren Lebensanſchauungen überein
timmte Voigt hatte nämlich das Unglück mit epileptiſchen

ämpfen behaftet zu ſein ſo daß er ſchon oftmals den Plan
faßte ſich das Leben zu nehmen Jenes Mädchen tritt in der
Verhandlung als Hauptbelaſtungszeugin auf Fräulein Wegener
iſt ein hochgewachſenes blondes Mädchen mit entſchloſſenem Ge
ſichtsausdruck es laſtet auf ihr eine tiefe Schwermuth welchee aber nicht hindert ihre Antworten laut deutlich und mit
einer ſeltenen Präciſion zu geben Sie bemerkt es nicht daß
Aller Augen forſchend auf ihr ruhen ſie ſcheint ſich bewußt zu
ſein daß ſie hier eine zuge Pflicht zu erfüllen habe Sie er
ält Jch heiße Emilie Wegener und bin 17 Jahre alt Jche das elterliche Haus verlaſſen weil meine Mutter ſich zum
weiten Male verheirathete Es lagen Gründe vor welche mir
as Leben zu Hauſe nicht wünſchenswerth erſcheinen ließen Ich

exnährte mich durch Manſchettennähen wenn auch ſehr kärglich
tte ich N Das Leben erſchien mir freudend de ben Fichte werth ſo da i oft den

Gegenwärtig iſt die ganze europäiſche Türkei mit Ausnahme
von Süd Albanien Epirus Theſſalien und einem Theile von
Macedonien vom Feinde beſetzt Türkiſche Armeen giebt
es eigentlich nur in Schumla und Varna wo beiläufig 35,000
Mann ſtehen dürften während in Konſtantinopel und Tſcha
taldſcha höchſtens 40,000 Mann unzuverläſſiger Truppen zur
Vertheidigung der Hauptſtadt aufgeſtellt ſind und ſich endlich
in Alt Serbien 17,000 Mann und in Scutari 7000 Mann
befindenWarht die griechi ſche Armee bereits ihren Rückzug aus

Theſſalien angetreten hat iſt die Ruhe in den ſüdweſtlichen
Provinzen der Türkei noch nicht hergeſtellt Jm Gegentheil
haben die dortigen griechiſchen Jnſurgenten einen Aufruf an
die Chriſten im Epirus wie in Albanien gerichtet worin dieſe
aufgefordert werden ſich dem Aufſtande anzuſchließen

Die Tſcherkeſſen und Baſchibozuks leiſten der Türkei
ſchlimme Dienſte Sie erregen durch ihre entſetzlichen Grau
ſamkeiten den Haß der Unterdrückten gegen die Moslemin
zu wilden Flammen und den Abſcheu der ganzen Welt gegen
die türkiſche Wirthſchaft Domoko und die benachbarten Ort
ſchaften wurden wie gemeldet von ihnen geplündert und ein
Blutbad unter der chriſtlichen Bevölkerung angerichtet Die
Bevölkerung iſt ſehr empört darüber Und die griechiſche
Regierung hat den auswärtigen Mächten officiell von den in
Theſſalien durch die Tſcherkeſſen und Baſchibozuks verübten
Grauſamkeiten Mittheilung gemacht und energiſchen Proteſt
gegen den gefährlichen Zuſtand in den griechiſchen Provinzen
der Türkei erhoben der die Jntervention der griechiſchen
Truppen wieder nöthig zu machen ſcheine Wie man von
Athen meldet haben ſich gegen 700 Jnſurgenten unter
Basdeski in dem Dorfe Macrinitza bei Volo verſchanzt Die
Türken in einer Stärke von 4500 Mann darunter 2000
Egypter bereiten einen Angriff auf dieſelben vor

Auch auf Kretag haben die Baſchibozuks gewüthet und viele
Grauſamkeiten gegen die Einwohner von Rethymno begangen

Die Albaneſen treten in großer Anzahl zu den griechiſchen
Truppen über und werden dort aufgenommen Soutzo
welcher ſein Entlaſſungsgeſuch eingereicht hatte hat daſſelbe
wieder zurückgezogen

Aus Cattaro werden Schwierigkeiten ſignaliſirt welche ſich
anläßlich der Feſtſtellung der Demarecationslinie zwiſchen den
Türken und Montenegrinern ergeben Um die Demar
cationslinie beſetzen zu können beſtehen die türkiſchen Com
miſſäre auf Räumung einiger von den Montenegrinern be
ſetzten Gebietstheile Die Montenegriner drohen mit Fort
ſetzung der Feindſeligkeiten wenn die Türken auf ihrem Ver
langen beſtehen

Deutſches Reich
Berlin 14 Febr Tagesbericht Bismarck

Oldenburgiſche Empfangsfeierlichkeiten Jnter
nationaler Poſtcongreß Kriegshafenbauten
Tabakſteuer und Reichsſtempel Zum päpſtlichen
Leichenbegängniß v Dieſt Daber Zur
Förderung der Fiſcherei Aus BaiernDie Ankunft des Fürſten Bismarck in der Hauptſtadt iſt
noch nicht erfolgt Wahrſcheinlich bleibt der Reichskanzler in
ſeinem Tusculum Varzin bis die großen Hoffeſtlichkeiten vor
übergerauſcht ſind Möglicher Weiſe würde dann Staatsſecretär
v Bülow an Stelle des Reichskanzlers die Orientinterpellation be
antworten Jn Oldenburg beſchäftigt man ſich bereits ſehr
eifrig mit den Feierlichkeiten für den Einzug des erbprinzlichen
Paares welcher für den 28 d Mts in Ausſicht genommen iſt Der
feſtliche Empfang beginnt bereits in Delmenhorſt deſſen Be
amte Magiſtrat und Geiſtlichkeit zur Vorſtellung an den
Bahnhof befohlen ſind Gegen 3 Uhr erfolgt der feierliche
Einzug in Oldenburg dann r des Hofes des
Miniſteriums und Diner Am nächſten Tage den 1 März
große Cour Vorſtellungen in weiterem Umfange nach ſtrenger
Rangordnung Am 2 März Galadiner am 3 Empfang der
zum 25jährigen Regierungsjubiläum gratulirenden Deputa
tionen ſeitens des großherzoglichen Paares am 4 Galaball
Das ſind die Grundzüge für die Feierlichkeiten welche
zu Ehren der Ankunft der Prinzeſſin Eliſabeth mit
ihrem Gemahl dem Erbprinzen von Oldenburg in
ihrer zukünftigen Reſidenz veranſtaltet werden ſollen
Jn der Poſtwelt iſt man vollauf ſchon mit Vorbereitungen
beſchäftigt für den großen am 5 Mai d J in London zu

Wunſch hatte es zu verlaſſen Hatten Sie Niemanden der

ſammentretenden internationalen Poſtcongreß ie

Jhnen irgendwie zur Seitezſtand kleine Ausgaben beſtritt
unterbrach ſie der Vorſitzende Graf Pückler Niemanden
lautete die ſelbſtbewußte und ſtolze Antwort Jch ſchlug mich
eben durch ſo gut es ging und hielt mich an Niemanden Dann
fuhr ſie fort Jch wohnte in der Markusſtraße von dort aus
konnte ich über den Hof fort den in der Andreasſtraße wohnen
ben Voigt ſehen Wir wurden mit einander bekannt aber unſer
Verhältniß blieb ein rein freundſchaftliches ſo daß wir uns im
Verkehr des Wortes Sie bedienten Jch wiederhole daß wir
uns alſo nur wie Nachbarsleute kannten Jch mag ihm gegen
über manchmal ausgeſprochen haben daß mir das Leben eine
Laſt ſei aber ich weiß es nicht genau Am Abend des 21 März
kam er in das ſche Geſchäft in welchem ich arbeitete und
fragte mich ob ich mit ihm gehen wolle ein Glas Bier
trinken Da es nach Feierabend war ſagte ich zu und in Be
gleitung einer Mitarbeiterin eines Fräulein Heft gingen wir
zuſammen ins Univerſum Wir aßen dort Abendbrot und tranken
im Zeitraum von vier Stunden je zwei Glas Bier Voigt hatte
in ſeinem Ueberrock einen Revolver den er herausnahm Da
mit nehme ich mir heute Nacht das Leben, ſagte er zu mir
Dann fragte er mich ob ich denſelben Weg gehen wolle Jch
antwortete Ja Und Sie verſtanden den Sinn ſeiner Frage
wandte ſich der Vorſitzende an die Zeugin Wollſtangig ant
wortete ſie und deshalb antwortete ich eben Ja Jch faßte in
jenem Augenblicke den Entſchluß auch zu ſterben einen Entſchluß
u deſſen Ausführung es mir bisher an Gelegenheit gefehlt
atte
Präſident Waren Sie oder Voigt angeheitert haben Sie

vielleicht doch viel getrunken
Zeugin Wir waren ſämmtlich durchaus nüchtern und hatten

ſehr wenig getrunken b HPräſident Haben Sie über Jhre Abſicht ſich mit Voigt noch
unterhaltenZeugin Nein Das war nicht nöthig Jch vermuthete daß
er erſt mich und dann ſich erſchießen würde Um Mitternacht
gingen wir fort brachten erſt Fräulein Kat nach Hauſe und tranken
dann unter den Linden eine Taſſe Kaſſee Hierauf fragte mich
Voigt Wohin gehen wir jeßt Ich ſchlug vor nach dem
Thiergarten

räſident Und Sie glaubten er würde Sie dort erſchießen
eugin Ja Unterwegs fragte mich Voigt Wie er meine

Aeußerung von vorher auffaſſen ſolle
ehen wolle worauf ich antwortete Das würde er ſchon wiſſen
ir ſetzten uns an auf eine Bank Voigt nahm den Revolver

heraus jedoch ſchien ihm ſein Vorhaben leid zu werden Jch

daß ich denſelben Weg ſel

Ausbreitung des Syſtems der Poſtmandate nach allen Ländern
welche dem allgemeinen Poſtverbande angehören ſowie die
Vereinfachung des Syſtems für Werthdeclarationen in
erſter Linie auf der Liſte der zu behandelnden Gegenſtände
Auch die Frage des hohen Portos welches Frankreich
überſeeiſche Briefe via Havre Bordeaux Marſeille St
Nazaire c erhebt ſoll bei dieſem Anlaß unter den Theil
nehmern des Congreſſes angeregt werden Die Bauten
zur Fertigſtellung der deutſchen Kriegshäfen werden mit
größtem Eifer betrieben Der nun faſt beendigte kieler Hafen
iſt beſtimmt der Haupt Conſtructionshafen der deutſchen Marine
zu werden Nahezu vollendet iſt der Umbau der Werft zu
Danzig mit welcher auch ein Rückzugshafen verbunden werden
ſoll Die Landbefeſtigungen von Wilhelmshaven neben ver
Kriegshafen nun auch ein Handelshafen gebaut wird ſind
ebenfalls der Vollendung nahe it einem Worte die
Küſten Deutſchlands fangen an geſichert zu ſein
Das deutſche Geſchwader in den türkiſchen Gewäſſern
ſoll wie es heißt verſtärkt werden Die ſocialdemokratiſchen
Mitglieder des Reichstags werden bei Berathung der Tabak
ſteuererhöhung einen Antrag einbringen dahin gehend alleneuen Steuern und Steuererhöhungen von der ürabſtim
mung des Volkes abhängig zu machen Nach der Denk
ſchrift über die Aufgaben und Ziele die das kaiſerliche
Geſundheitsamt ſich geſtellt hat und über die Wege auf
denen es dieſelben zu erreichen hofft gedenkt das Reichsge
ſundheitsamt neben den im Fluß befindlichen medicinal
ſtatiſtiſchen Arbeiten im Laufe der nächſten Jahre auf dem
Gebiete der Geſundheitspflege folgende Themata ſeiner Bear
beitung zu unterziehen 1 den Geſundheitsſchutz der Kinder
2 den Schutz der Jrren 3 die Geſundheitspflege der Fabrik
arbeiter 4 Beantragung eines Reichsgeſetzes betr Maßregeln
zum Schutze gegen Anſteckungskrankheiten der Menſchen
5 ein Reichs Viehſeuchengeſetz 6 Bearbeitung des Ma
terials für fortlaufende Verordnungen zum Schutz
gegen die Fälſchung von Nahrungs und Genußmitteln
Die beiden Geſetzentwürfe über die Tabakſteuer und über
die Reichsſtempelabgaben ſollten dem Reichstage geſtern
Abend zugehen Morgen beſtimmt der Präſident wann
die Berathung des Etats Geſetzes beginnen wird
Die Centrumsdeputation zur Leichen feier des Papſtes
beſteht aus den Mitgliedern des Reichstages Dr Bock Graf
Galen und Prinz Radziwill Dieſelben befinden ſich bereits
in Rom Wie pommerſche Abgeordnete erzählen verſpricht
ſich Herr v DieſtDaber von ſeinem gegen den Fürſten
Bismarck angeſtrengten Proceß großartige Exfolge kühl
denkende Juriſten erachteten es dagegen für mindeſtens zweifel
haft ob der Kläger irgend etwas erreichen werde Die Ver
handlung vor dem Stadtgericht findet am 23 Febr ſtatt
Die Bürgerſchaft von Bremen iſt dem Vertrage wegen Her
beiführung übereinſtimmender Maßregeln zum Schutze und
zur Förderung der Fiſcherei den Preußen mit den
kleineren norddeutſchen und mitteldeutſchen Staaten zu
Stande gebracht hat ohne Verhandlung beigetreten
Die zweite Kammer in Baiern hat den Etat von 19 Mill
Mark für Reichszwecke ohne Debatte genehmigt und in den
ReſerveEtat für eine etwaige Erhöhung der Matricularbeiträge
250,000 Mark eingeſtellt Eine Anfrage des Abg Schels
ob im Falle der Ablehnung der Tabaksſteuer das Tabaksmonopol eingeführt werden ſolle ließ die Regierung unbeant

wortet Der Abg Freitag bezeichnete es als en
daß das Reich keine anderen Einnahmequellen beſitze als die
Matricularbeiträge weil letztere allein das Föderativprincip
im Reiche zum Ausdruck bringen

Halle 14 Februar
Der Funeralkaſſen Verein für die Lehrer von

Halle deſſen Zweck iſt ſeinen Mitgliedern eine ſtandesgemäße
Beerdigung zu ſichern hielt am 11 d ſeine Generalverſammlung
ab Nach dem Jahresberichte welchen der Vorſitzende Herr
Tittel erſtattete hat der Verein mit dem abgelaufenen Jahre ſein
achtes Geſchäftsjahr zurückgelegt Die Zahl der Mitglieder ſt
zur Zeit bis auf 66 herangewachſen Von einem Todesfalle iſt
der Verein im letzten Geſchäftsjahre nicht betroffen worden Es
iſt ſomit innerhalb deſſelben auch keine Ausſteuer zu zahlen ge
weſen Veranſtaltungen zu einer gedeihlichen Fortentwickelung
des ſo wohlthätigen Vereins et der Vorſitzende jetzt nicht an
der Zeit Man möge damit ſo lange warten bis die auf Be
ründung eines ter een für die z derrovinz Sachſen gerichteten Beſtrebungen zu einem beſtimmten

Abſchluſſe gediehen ſeien Die Verſammlung ſtimmte dem zu

beruhigte ihn und ſprach ihm Muth zu indem ich ihm ſagte es
ſei z nur ein Augenblick dann wäre es vorüber

Präſident Und ließ er ſich dann zuredenZeugin Jch zündete einen Wachsſtoc an und wollte ihm beim

Laden leuchten Er ſteckte dann in alle ſechs Läufe Patronen
Leb wohl ſagte ich zu ihm und reichte ihm die Hand Leb

wohl antwortete er Dann ſetzte ich mich auf die Bank und
er ſtellte ſich mir gegenüber in einer Entfernung von etwa
anderthalb Schritt Jch ſah ihm ins Auge er ſchoß Die
Kugel ging mir durch den rechten Arm Schlecht
rief ich ihm zu Er zielte abermals diesmal traf mich die Kugel
in die Schulter Das war die Schulter rief ich ziel beſſer
aber der dritte Schuß ging ganz vorbei und erſt der vierte traf
mich in die Bruſt Jch verlor das Bewußtſein und ſank von
der Bank im Fallen hörte ich noch einen Knall Als ich nach
einiger Zeit zu mir kam ſah ich Voigt aus dem Munde blutend
leblos auf der Erde liegen ich ging dann Hülfe ſuchend bis zur
Polizei nach der Mittelſtraße führte die Beamten zurück und
Voigt und ich wurden dann nach der Charité gebracht

Frl Heft und die beiden Beamten beſtätigen ſoweit ſie Kennt
niß davon haben alle Ausſagen der Wegener Ebenſo ruhig
wie ſie ihn verlaſſen nimmt die Zeugin ihren Sitz wieder ein
nach dem Angeklagten ſtrich keiner ihrer Blicke Herr Stabs
arzt Meilly giebt ſein ärztliches Gutachten ab Die vierte Kugel
welche mitten auf die Bruſt gezielt war iſt von dem außerge
wöhnlich ſtarken Korſet der Wegener abgeprallt nicht aber ohne
eine etwa einen Thaler große blutunterlaufene Geſchwulſt urückzulaſſen Nach vier Wochen konnte die Wegener als e ent
laſſen werden Die Verletzung Voigt s war eine ſehr gefährliche
Der Gaumen war zerriſſen die Kugel ſteckte ihm noch irgendwo
im Kopfe Während ſeines Aufenthaltes in der Charité hatte
Voigt zwei Mal epileptiſche Anfälle Von der Wegener ſprach
er aber nie ein Wort Einmal ſchien es dem Stabsarzt daß er
in ſeinem Verſtande nicht ganz richtig ſei denn Voigt verlangte
von ihm allen Ernſtes er ſolle ihm den Kopf abſchneiden und
einen neuen aufſetzen und als der Arzt ihm ſagte daß er wohl nur
ſcherze wurde er ärgerlich und meinte ſo gut wie er den ande
ren Patienten ein Bein und einen Arm abſchneide und durch neue
erſetze könnte er ihm auch einen neuen Kopf machen

Unter athemloſer Stille des überaus zahlreich verſammelten
Publikums verlas der Obmann der Geſchworenen den Wahrſpruch
derſelbe lautete auf Freiſprechung des Angeklagten da ſich der
elbe zur Zeit der That in einem willenloſen Zuſtande befunden
habe Frl Wegener verließ ſtill ohne eine Miene zu verziehenund ohne auf den Voigt nur einen Blick zu werfen den Saal
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d ertheilte dem Vorſtande den Auftrag zur Zeit dieſerhalb
e beſondere Generalverſammlung anzuberaumen Nach der

wach durch den Vereinskaſſirer Herrn Leopold vorgelegten
ahresrechnung vereinnahmte der Verein im Jahre 1877 durch
ntrittegelder 4 durch laufende er r 66 M und durch
en 29 M 99 Pf in Summa 99 M 99Pf Da die Ausgaben
r 1 M 95 Pfg betrugen ſo konnten 98 M 4 Pfg zum Re
rwefonds geſchlagen werden der dadurch die Höhe von

o M 4 Pfg erreicht hat Von dieſem Reſervefonds ſind zur
heit 1046 M 95 Pfa verzinslich auf der ſtädtiſchen Sparkaſſe
Pedergelegt Nachdem die Verſammlung dem Herrn Kaſſirer
echarge ertheilt ging man zur Wahl des Vorſtandes für das
ihr 1878 über Gewählt wurden die bisherigen Vorſtandsmit
lieder nämlich die Herren Tittel Meyer II und Leopold
harauf Schluß der Sitzung

d mc dZJ

Meteorologiſche Station
eeeeeecececececececececececececc Se

J I3 Febr 10 U Ab 14 Febr 8U Mrg
zarometer Millim 759,20 757,43hermometer Celſius 0,38 2,00el Feuchtigkeit 21,890 92,400

Has heitere Froſtwetter hielt geſtern bei ſchwachem Südweſt
och an Am Abend trat Bewölkung ein über Nacht Regen

das Barometer iſt gefallen trüber Himmel friſcher Südweſt
getterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
13 Febr 8 Uhr morgens Das Barometer war im nörd

ichen und weſtlichen Europa gefallen im öſtlichen geſtiegen
die Region höchſten Luftdruckes befand ſich über Deutſchland
elches zum größten Theil heiteres Froſtwetter hatte Hapa
anda 3 Südweſt ſtark bedeckt Petersburg 19 Nordweſt
ill wolkenlos Moskau 15 Süd ſtill bedeckt Stockholm 6
Südweſt mäßig wolkig Memel 1 Nordweſt ſchwach wolkig
Hamburg 3 Nordweſt ſtill Dunſt Breslau 3 Nordweſt
chwach halbbedeckt Wien 5 Weſt leicht wolkenlos München
g Oſt leicht Dunſt Caſſel 6 Oſt ſtill heiter Karlsruhe 4

ill wolkig Crefeld 2 Südoſt mäßig wolkenlos Paris 3
Südoſt leicht bedeckt

Provinzial Nachrichten
Mühlhauſen 11 Febr Jn einem heute hier geſchlachteten

andſchweine hat der Fleiſchbeſchauer Zellmann Trichinen ent
eckt Das Fleiſch iſt vorſchriftsmäßig behandelt worden Mit
zezug hierauf ſieht ſich der hieſige Kreisphyſicus Sanitätsrath
r Steuber zu der warnenden Erklärung veranlaßt daß durch

Jie glücklich geſchehene Entdeckung ein großes Unglück verhütet
t Die Trichinen kamen in dem ſaiſirten Fleiſche in ſolcher

dichtigkeit vor daß bei der hier immer noch geübten Unſitte
ohes Bratfleiſch zu genießen in der Familie des Käufers

ſenes Schweines Schuhmacher ſchwere wahrſcheinlich tödtlich
ne Erkrankungen die unausbleibliche Folge geweſen ſein

pürden
s Eisleben 13 Febr

hat ſich bereits conſtituirt
Der Verein gegen Hausbettelei
Um Mitglied deſſelben werden zu

nnen iſt ein Jahresbeitrag von mindeſtens 4 M zu zahlen
Fs ſind aber Beiträge bis zu 30 M bereits gezeichnet Ein

Im Hauſe anzubringendes Schild mit entſprechender Aufſchrift
ird die Vereinsmitglieder kennzeichnen Die Thätigkeit des

ßereins wird ſich allerdings nur auf Stadtarme erſtrecken und
hie ſogenannten fremden Reiſenden n t Aus
Pweckmäßigkeitsrückſichten wird der aus ſieben Mitgliedern be

ehende Vorſtand ſich mit den Mitgliedern der ſtädt Armen
Kommiſſion in Verbindung ſetzen Bei dieſer Gelegenheit ſei
irwähnt daß aus der ſtädt Armenkaſſe und den der Stadt
ermächten milden Stiftungen jährlich ca 18,000 M für Stadt
rme verwandt werden jedenfalls eine anſehnliche Summe

Nordhauſen 12 Febr Heute früh 10 Uhr verſammelte
ſich das Lehrer Collegium nebſt den 4 Oberklaſſen und einzelnen

Deputationen der übrigen Klaſſen vor der Hagenſchule und
Irdnete ſich daſelbſt zum Zuge Nach dem Abſingen des Verſes
J Unſern Ausgang ſegne Gott ſetzte ſich der Zug in Bewegung
nd betrat dann unter den Klängen eines Harmoniums die Aula
voſelbſt nachdem das Allein Gott in der Höh verklungen war

Herr Oberbürgermeiſter Riemann unter feierlicher Anſprache das
Echulgebäude dem Lehrer Collegium als eine neue Pflanzſtätte
der Bildung und Geſittung überwies Nach dem Vortrag einer
Motette für gemiſchten Chor ſprach Herr Rector Klautzſch über
Erziehung zur Gottesfurcht und zum Gehorſam Das Lied
Nun danket alle Gott beſchloß die Feier Der Unterricht be
innt morgen den 13 d M
K Torgau 12 Febr Die Arbeiten an unſerer neuen

Waſſerleitung nehmen unter der Oberleitung des Jngenieurs
Müller vom Hauſe Aird K Mark zu Berlin einen ſehr erfreu
lichen Fortgang Die Legung der eiſernen Leitungsröhren in
der Stadt iſt nahezu vollendet Auf der Strecke nach den circa

Stunden von hier entfernten Quellen wird gegenwärtig noch
üſtig gearbeitet ſowie an der Fertigſtellung des auf dem Rathhaus ſe aufzuſtellenden Baſſins Allem Anſcheine nach dürfte

das ganze Werk zur feſtgeſetzten Zeit am 1 Juli d J in Betrieb
geſetzt werden Jn einer unlängſt vom Magiſtrate anberaumten

WBürgerverſammlung wurde faſt einſtimmig beſchloſſen die Leitung
bis in die Wohnhäuſer zu führen Jntereſſant für den Beobachter

waren zuweilen die über 1 Meter tiefen Ausſchachtungen der
Röhrſtrecken innerhalb der Stadt i allein daß der Erd

Iboden in ſeinen Beſtandtheilen große Verſchiedenheiten zeigte
ondern die Arbeiter fanden auch an vielen Stellen eine Menge

Knochenüberreſte und allerlei kleine Eiſentheile welche von den
Findern geſammelt und verkauft wurden Unmittelbar vor dem
Gehöft des Gutsbeſitzers Auguſt Münch im Fiſcherdörfchen trafen
die Arbeiter auf einen noch vollſtändigen und wohlerhaltenen
Knüppeldamm Das Holz war theilweis ſo ſtark und feſt daß
es nur mit Mühe drehen werden konnte

Rar enbeck 12 Febr Am 7 d hat ſich hierſelbſt unter
Lehrers ein Geſangverein conſtituirt So lobenswerth dieſer Vorgang auch iſt ſo fehlt es leider doch nicht an

euten die dieſe neue Vereinigung anfeinden und zu untergraben
ſuchen z Schönewörde feierte am 12 d der Lehrer
Schulze ſein 50j ähriges Dienſtjubiläum Die Lehrer der
Umgegend überreichten dem Jubilar ein Geſchenk und von allen
Seiten wurden ihm Glückwünſche dargebracht In demſelben
rte erhängte ſich am 7 d eine Frau wahrſcheinlich in Folge

von Geiſtesſtörung Bei der letzten hieſigen Treibjagd wurde
Jein Jäger durch den Schuß ſeines etwa 30 Schritt entfernten
Gefährten leicht verwundet Nur 3 Schrotkörner trafen die
linke Schulter und drangen in s Fleiſch ein die übrigen blieben
in der dicken Kleidung des Getroffenen ſtecken Vor Kurzem
wären in dem Dorfe R beinahe 2 Perſonen durch Kohlendampf
aus dem Ofenrohr erſtickt Die Urſache wurde indeſſen recht
zeitig entdeckt und nach einigen Tagen hatten ſich beide wieder
vollſtändig erholt

Seyda 12 Febr Am vergangenen Mittwoch gab unſere
e Anregung des Herrn Kreis GerichtsSecretair K gebildete
Theatergeſellſchaft im hieſigen r ihr erſtes Debüt

ur Aufführung gelangten Unter dem Siegel der Verſchwiegen
it Gift und Das berliner Tageblatt Dieſe erſte Auf

ührung gelang der Geſellſchaft über Erwarten und es machte
ſich allgemein der Wunſch St die Geſellſchaft möge recht

bald wieder eine ähnliche Vorſtellung veranſtalten Auch der
irth r Lüdicke hatte für Aufbau und Ausſtattung der

Bühne mit Sorgfalt und Geſchmack geſorgt Ein Ball der nach
der Vorſtellung ſtattfand ſtempelte das Ganze zu einer recht an
genehmen Abendunterhaltung und es wäre zu wünſchen daß auch
andere kleine Städte dieſem Beiſpiele folgen möchtenDer Vorſtand des ſächſiſchen rovingiat2 ehrer

Vereins hat einen Aufruf an die Zweigvereine der Provinz

Sachſen erlaſſen worin um Anſchluß an den deutſchen Lehrer
Verein erſucht wird

Jm November v Js berichteten wir über einen Aufſehen
erregenden Vorfall im Hauſe des Reg Raths Gerber in Magde
burg Es wurde damals vermuthet daß die Geſellſchafterin
der Familie Fräulein Helene Günther in der Bedrängniß über
ein ihr angeblich e en Unrecht freiwillig den Tod geſucht
habe Dieſe Vermuthung hat ſich leider beſtätigt denn die Leiche
des unglücklichen Mädchens iſt am 11 d M unterhalb des
Dorfes Rogätz am Elbufer gelandet und von den Angehörigen re
cognoscirt worden

Jn Langenſalza iſt in der Nacht vom 10 zum 11 d
M ein Bubenſtück verübt worden indem die Fenſter des Pfarr
hauſes der dortigen katholiſchen Gemeinde durch Frevlerhand
zertrümmert wurden Die That iſt um ſo verabſcheuungs
riß als Pfarrer Peitz ſchon ſeit längerer Zeit an ſchwerer

Krankheit darniederliegt
Jn die Wohnung eines past ewer in Köſen die am

Bergabhange liegt flüchtete ſich vor Kurzem ein feiſter Rehbock
wahrſcheinlich von Hunden gehetzt Auf dem Hausflur brach er
todt zuſammen und der ſofort gerufene Förſter erklärte daß das
edle Thier in ſeiner Todesangſt von dem Berge in das Haus
geſprungen ſei und dabei das Genick gebrochen habe

An den Wegen von Bollſtedt nach Altengottern Görmar
und Höngeda ſind in der letzten Zeit mehrfach Obſtbäume abge
brochen und abgeſchnitten worden Die Gemeindeverſammlung
vet er die Entdeckung der Thäter 100 Mark Belohnung aus
geſetzt

Vom Brocken wird folgende Probe von der Ausdauer
und dem Ortsſinn eines Leonberger Hundes berichtet Der
Wirth im Brockenhotel ſendet einen der Hausdiener nach Schierke
hinab um Lebensmittel zu holen Nach zwei Stunden fällt
ihm ein daß Zündhölzchen zu beſtellen vergeſſen ſind Kurz
entſchloſſen bindet er dem zweijährigen Leonberger Blitz ein
Band um den Hals daran auf ſtarkem Papier die Depeſche
Zündhölzchen mitbringen Jn nur 13 Minuten hat der Hund

den beſchwerlichen 18 Stunden weiten Weg der zum Theil mit
hohen Schneemaſſen bedeckt iſt zurückgelegt und macht alſo ſeinem
Namen vBlitz alle Ehre

Aus Anhalt 13 Febr Der land und forſtwirth
ſchaftliche Verein für den Harzkreis und Umgegend hält am
1 März er in Ballenſtedt eine Verſammlung ab zu welcher
u A die Errichtung einer Landwirthſchaftsſchule in und
für Anhalt auf der Tagesordnung ſteht Jn Deſſau iſt jetzt
der längſt gefürchtete Fall eingetreten der Herzog hat die Auf
wendungen für Theater und Capelle bis auf die Hälfte der
bisherigen Koſten beſchränkt Ob der Landtag einen Staats
Zuſchuß zu bewilligen geneigt iſt wird ſich bald zeigen Der

Verſuch ein außergerichtliches Arrangement mit den Gläubigern
der dortigen Gewerbebank zu treffen iſt geſcheitert Eine
größere Anzahl ſind bereits r und darf man
auf den Ausgang geſpannt ſein Bei Staßfurt fand man in
der Bode den Leichnam eines anſcheinend dem Arbeiterſtande
angehörigen auf dem Rücken mit einem Kaliſack und vor dem
Leib mit einer Sackſchürze verſehenen Mannes

Um eine dauernde Gefährdung des guten Rufes der
othaer Wurſtmacherei zu verhüten will die dortige Fleiſcher

innung beim herzoglichen Staatsminiſterium dahin vorſtellig
werden daß es notwendig ſei eine allgemeine Vieh und Fleiſch
ſchau für das gothaiſche Land einzurichten

Ueber den bereits geſtern berichteten Grubenbrand der
zur königl BergJnſpection Clausthal gehörigen GrubeHerzog Georg Wilhelm wird noch berichtet daß fich leider
auch drei Menſchen in der Grube befanden welche da auch am
Sonntag Abend das Feuer noch fortwüthete ſicherlich erſtickt
ſein werden

Die zweite ſächſiſche Kammer hat die Koſten zur plan
mäßigen Fortſetzung der Elbſtromcorrectionsbauten in
Höhe von 600,000 M bewilligt

Vermiſchtes
Bankkataſtrophe Die weitbekannte Bank Firma Gebr

Pfeiffer in Kaſſel deren Chef ſich vor einigen Tagen erſchoß
wie wir bereits berichteten hat den Concurs angemeldet und
zwar ſoll bei Ausſchüttung der Maſſe ſich für die Gläubiger
nur ein ſehr geringer Procentſatz ergeben Viele kleinere Geſchäfte
erleiden empfindliche Verluſte Zu der Kataſtrophe ſoll der Fall
der Firma Rittershauſen in Hamburg und hauptſächlich die
Betheiligung an der Papierfabrik in Kaufungen beigetragen haben

Ein Veteran der Freiheitskriege Friedr Neueſüß wurde
am 9 d M in Grebendorf bei Kaſſel begraben Er hatte ein
Alter von 84 Jahren erreicht

Die Mobilien des früheren franzöſiſchen Botſchafters in
Berlin Vicomte de GontautBiron kamen am 18 d M zur

Eine prächtige große Equipage eröffentlichen Verſteigerung
zielte u a nur 1200 Mark

Bad Wolfsanger bei Kaſſel will nach Angabe dortiger
Blätter der Staat ankaufen um daſelbſt ein großes Garniſon
lazareth anzulegen Der Kaufpreis ſoll 300,000 M betragen

Gegen den Abg Moſt iſt nunmehr am Montag der
Proceß wegen Beſchimpfung der Kirche und der Geiſtlichkeit ein
geleiten In Roſtock iſt in dieſen TWucher Jn Roſtock iſt in dieſen Tagen ein ſo koloſſalerSchwindel aufgedeckt daß dadurch ähnliche Vom e
völlig in den Schatten geſtellt werden Ein junger Edelmann
welcher ſich Studirens halber in Roſtock aufgehalten fand bei
ſeinem baar daß ihm zur Regelung ſeiner Verhältniſſe
54,000 M fehlten Ein Agent verſtand ſich zur Herbeiſchaffung
des Geldes aber der Herr v X mußte einen Wechſel über
90,000 M unterſchreiben Dieſer Wechſel erwies ſich aber zu
groß und der v forderte ſtatt deſſen raſch zwei Wechſel über
40 und 50,000 M Herr v X war bereits abgereiſt überſandte
aber die Wechſel und bemerkte daß natürlich der erſte nun ungültig
ſei Der Agent ſandte darauf für die erſte Noth 2000 ver
langte indeß bei der herrſchenden Kalamität noch kleinere Wechſel
über 10 20 25 und 33,000 die Herr von X ebenfalls aus
ſtellte Jetzt kamen 10,000 M für den kleinſten Wechſel bei den
anderen drei Wechſeln hatte der Verfalltag Anſtoß erregt Herr
v X ſtellte drei neue Wechſel immer mit der Verwahrung aus
daß die vorherigen nicht mehr gutig ſeien Plötzlich wird ihm
der erſte Wechſel von 90,000 M präſentirt und nun muß der
junge Mann ſich dem Vater entdecken der ſofort einem Juriſten
die Sache übergiebt welcher dem Betrüger auch noch für
180,000 M Wechſel entreißt 170,000 M ſind aber bereits bei
Banken begeben und dafür hat der junge Mann 12,000 M er
halten Natürlich iſt die Sache damit aber noch nicht zu Ende

Fälſchung Jn Solingen bezahlte am 4 d ein Gaſt im
dortigen Tivoli mit einem falſchen Zweimarkſtücke Die davon
benachrichtigte Polizei hielt in der Nacht eine von Erfolg be
gleitete Hausſuchung ab Es wurden fertige ſo wie halb
fertige Platten nebſt Schmelzlöffel auf dem Boden des betreffen
den Hauſes entdeckt
ge be ein trauriges Zeichen der Zeit dürfte die gegenwär

tige Ueberfüllung des Landarmenhauſes der Kur und Neumark
zu Strausberg anzuſehen ſein Die gegenwärtige Bevölkerung

mit Einſchluß der Kinder hat bereits die Zahl 1000 weit über
ſchritten und es treffen noch täglich neue Zuzüge ein Die Nor
malzahl beträgt 000 700

WBierplanſcher Herr B Stein in Oſterwieck a H hat die
Güte gehabt u A leipziger Gaſtwirthen Recepte r offeriren
wie ſie auf kaltem Wege die ſog echten dunkeln Biere Klan
bacher Erlanger Nürnberger billig und brillant herſtellen önnen

ſteht während ſeiner langjährigen Thätigkeit als Braumeiſter
Herr Stein war wie er mit anerkennenswerther Offenheit ge

ahrungen nicht ohne Weiteres zum Beſten ſondern jedes Recepte 15 Myrg 30 er meint aber am Schluß ſeines
Eirlulars welches das L T vollſtändig abdruckt Machen Sie
vertrauensvoll den Verſuch die Koſten ſparen Sie ja in einer
Woche ſie ſind dann nicht von dem Bahntransport abhängig
und können Jhren Gäſten ſtets einen gleich guten Stoff vorſetzen

Cölibakäre Sittlichkeit Der Pfarrer Jmhof zu Bauen
Canton Uri iſt vom Kriminalgericht wegen Mißbrauchs von
Kindern zu 15 Jahren Zuchthaus verurtheilt worden

Metamorphoſe Jn Reval wurde der Yachta zufolge
vor einigen Tagen ein gefangener Türke eines Kindes entbunden Es ſtellte ſich nämlich erſt bei dieſer Gelegenheit
heraus daß der Betreffende eine als Soldat verkleidete Frau war

Lotterie
Berlin 13 Febr Bei der heute fortgeſetzten Ziehung der

4 Klaſſe 157 königl preußiſchen Klaſſenlotterie ſielen 1 Gewinn
à 45000 M auf Nr 33270 2 Gewinne à 15000 M auf Nr
10136 51768 3 Gewinne à 3000 M auf Nr 9409 42330 69485

36 Gewinne à 3000 M auf Nr 1524 10416 17711 17803
19165 20301 22155 23291 23455 24016 25564 27860 28265 28824
32256 33713 34337 34686 41247 43565 43994 45576 45742 46163
56849 58152 58567 61713 65379 69875 72581 76344 85036 85280
92852 94826

63 Gewinne à 1500 M auf Rr 441 2716 4242 4569 7421
7459 8174 8477 10258 14808 14811 15523 15688 17578 18868
18952 19421 21947 22685 24665 25430 25909 26947 27835 28168
28414 28429 29256 31435 31630 32476 33161 36440 39105 39688
40158 44033 44926 46532 47752 49620 51360 53073 55253 55966
61595 61689 61742 63085 67581 72230 72759 75815 76629 80501
82715 83237 84705 87598 88100 88890 89446 92681

68 Gewinne à 600 M auf Nr 645 1785 2141 2256 2595 7608
9044 10419 10453 11053 13776 14000 15871 16412 20266 21087
21582 22333 22973 25082 27080 28479 30219 30588 36005 36463
40111 41320 46664 46857 48063 48249 48402 49902 54471 55668
55964 56493 56552 56826 57864 58276 58943 61964 63428 63700
67061 67917 69294 69581 69882 70991 74056 74283 74582 76475
76841 79130 79320 79630 83225 84094 88421 89767 90403 91258
92972 94787

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 14 Febr Bericht des Börſenver Secr Weizen

1000 geringer 186 195 beſſerer 198 204 feiner
210 M Roggen 10090 150 153 M Das Angebot für
Weizen und Roggen iſt heute klein und haben ſich Preiſe und
Stimmung nicht verändert Gerſte 1000 r ä geringe174186 M beſſere 189 192 feine und Chevalier 198
bis 204 ohne Aenderung Gerſtenmalz 50 14,50 15 M
Hafer 1000 144 159 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Futter
Erbſen 162 165 Koch Erbſen 189 192 M Victoria
Erbſen 180 204 Bohnen 50 Kilo 10 11 Linſen
50 10 13 M Kümmel 50 42 43 M Wicken 1000
156 159 Mais 1000 159 165 M Lupinen 1000 K
gelbe 129 M Kleeſaaten 50 roth 42 50 weiß 162 bis
165 ſchwed 80 95 Gelbklee 18 22 Esparſett 17 bis
19 M Oelſgaten 1000 blauer Mohn 50 18 19 MStärke 50 Kilo 22,50 23 M Spiritus 10,000 Liter Pro
cente loco unverändert Kartoffel 52 Rüben ohne An
ebot Rüböl 50 36 M Malzkeime 50 5,50 Muttermehl 50 Kilo 7,75 8 M Kleie 6Weizenſchaale 5 M Weizengrieskleie 5,75 M Oelkuchen 50

7,30 7,80 M Heu 50 3,25 M Stroh 50 Kilo 2,25 M
Halle 14 Febr Bericht von H Wagner Sohn

Der heutige Markt verlief bei nicht gerade großem Angebot
ohne Veränderung Weizen 12 Säcke à 85 K br 200 210
Roggen 12 Säcke à 84 K br 150 153 M Gerſte 12 Säcke 4
75 K br 168 174 feine u Chevalier 180 183 M Hafer
12 Säcke à 50 K br neuer 90 96 alter 99 M Mais
1000 K n 162 M Rapps 12 Säcke à 76 K br 315 318 M
Victoria Erbſen 12 Säcke 90 K br 204 219 M

Berliner Vörſe vom 13 Februar
Deutſche u ausländiſche Eiſenbahn PrioritätsActiend e Staatspapiere a r r

Dtſch Reichs Anleihe 95,60 bz 29o Berg Märk VI 99,80bzBe

O 0 92 àle
re 1855 138,00 bzG Berl Steitingar 102 40 z

r u Neumärk Pfbr 85,00 G d g r 40 bzPfandbr 40 94,25 bz o 99,00 bzSe 419 CölnMind VI 99 40 bz0Got rer e don 4929Halle Sor G gar 101,40bz
Deutſch Gr C B Fſdbr 100 90ba Madb Leipzig 101 99bz

Preuß Bodensdſo dbr 106,75bz S 20 do B 86,50G
59MainzLudwh 76 108,60 bz

do Central do Oberſchl H 101,20 Gdo Hyp Act d kö
o Hyp Act do 94,50bzRuſſ BodenCr do 74,10bzG 20 g 103,10 bzG

do Eentral do do 78,00 B o Coſ Odbg
Amerik Bonds 5/oſd 100,40bz er 69 90 bzB
St ehe bz e heiniſche 101,50bz

ilbdo er Rente 56,00 bzG C ee ahe gar 102,25bz
Be üringer IV S 4 100,75bine s m G do V S 4 100256

Ruſſ Engl 50 1872 81,60 bz EiſenbahnStamm Actien
BergiſchMärkiſche 73,60 bz
BerlinAnhalter 85,75 bzG
BerlinGörlitzer 14,10 bz

Berlin Hamburger 170,00 bBerl Poted Magdb 77,50 636

CölnMindener 89,00 bz
alleSorauer St 13,25 b
agdb Halberſt 104,75 bz

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 105,75 bz
DiscontoComm 115,00 bz
Leipziger CreditAnſt e
Magdeb Privatbank 105,50
Meininger CreditBk 72,50 bzG
Oeſt Creditbank
Reichsbank 155,50 bzG do Stamm Pr B 68,20 bSächſ Bank 104,25 836 do do r C 97,25 v
Thür Bank 75,00 bz Oberſchleſiſche 4u c 121,00 bz
Weimariſche Bank 41,30 bz6 do Lit B gar 114,00 bz
Deſſauer Gas 161,50 bzG KaſchauOderberg 43,501bz
Kön u Laurahütte 74,00 bzG W er 114,75 bzG

oPhönix Berg 40,50 bz it B gar 90,30 Gdo Iit B do Lit C gar 99,90 GDortmunder Union 7,30 bzB Saalbahn 19,00 B
Bochumer Gußſtahl 27,00 bzG Oeſt Südbahn Lomb 127,50 bz
Hörd Hütten V 25,00 G Rumäniſche 23,25 bz

Wein e e eeaale Halle 13 Febr Ab Unterh 1,88 14 Morg 1 86
Trotha 13 Febr Unterd 36 14 MoragOberh 1,57 Unterh 1,36 Merg 232 Calbe 18 Febr

ä

Telegr Depeſchen der Saale Zeitung
Los r Schluß der Redaction eingetroffen

ondon 14 Febr Der Morning Advertiſer hat Grund
zu glauben daß die britiſche Flotte die paſſirt
habe und ſich im Marmarameere befindet Nach dem Blatt
verlautet die Pforte habe ſich mit einem formellen Proteſt
begnügt Die Morningpoſt meldet die ſechs ſchiffe
hätten die Straße paſſirt und würden wahrſcheinlich Abends
am Serajpoint ankern Daily Telegraph meldet die
britiſche Flotte ſei am Mittwoch bei Tagesanbruch in die
Dardanellen eingelaufen Jhre Ankunft vor Konſtantinopel
werde ſpäteſtens heute Morgen erfolgt ſein Der Stanin der Lage die Zuſammenſetzung der verſchiedenen Receptegenau kennen zu lernen Herr Stehn giebt allerdings ſeine Er
dard beſtätigt dieſe Meldungen
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Für Confirmanden
offeriren wir Als ganz besonders preiswerth

Weiße unterröcke in ſehr großer Auswahl St v 15 ab
Beinkleider mit breiten geſtickten Anſätzen Paar nur 15
Steppröcke vom feinſten Wollatlas mit prachtvoller Bordüre St n IFrage in ſelten großer St v 1 A ab
Elegant geſtickte BatiſtTaſchentücher St v 4 ab
Corſetts in großer Auswahl v 6 v ab bis zu den Eleganteſten

Das Neueſte in Kragen und Manſchetten ſeidenen Shawls und
Bändern geſtickten Streifen Oberhemden Chemiſetts leinenen
Taſchentüchern Strümpfen u ſ w zu

bekannt billigſten Preiſen
ICemn Dentseh Consn Geschaſt

11 große Ulrichsſtraße 11

Planotorte Fabrik

alle a kleine Ulrichsſtraße 26
hält ühr grosses Lager ganz ergebenſt empfohlen

Deutſche Tebens Penſions und Kenten
Verſithernngs Geſellchaft auf Gegenſeitigkeit

otsdam
Verſicherungsbeſtand ult December 1877

32324 Policen mit 56,722,572 Mark
Jm Monat December waren zu erledigen

451 Anträge mit 1,243,565 Mark
und vom 1 Januar bis ult v Mts

7007 Anträge mit 17,914,690 Mark
Potsdam den 31 Januar 1878 Die Direction

HMalle Freitag den 15 Februar 1878 Abends 54 Uhr
im Saale des Volksschulgobäudes

OGM Odes aKkacdemischen Gesang vereins
unter Direction des Herrn Musikdirector Otto Reubke

und unter gefälliger Mitwirkung des Herrn PielkKe Opernsänger
aus Leipzig

PROGRAM M
1 Ouverture 2 Salamis für Chor und Orchester von Gernsheim
3 Arie 4 Ohorlieder 5 Lieder am Clavier von R Franmz

6 König Oedipus Musik von E Lassen
Billetts mumnmerirt Mk 2,50 unnummerirt Mk 1,50 sind in

der Musikalienhandlung von H Karmrocdlt zu haben

BDoutsche Biche
e

e R eilsſtrage 33

Gro
onntag den 17 Februar

der Geſellſchaft Normannia
er Maskenball

Billets ſind vorher im Locale für 30 Pfg an
der Kaſſe für 50 Pfg zu haben

Es ladet hierzu ergebenſt ein Der Vorſtand

r Salon zum Roventhal
S Sonntag den 17 Februar

II großer Masken vVal,
wozu freundlichſt einladetS A Wunsch
Cafe Da viel

Empfehle den geehrten Pilſener Biertrinkern eine neue Sendung
vorzügliches ächt Piülsner Bier Ia Qualität
r Kte erſter Anſtich Kcoht Erlanger Bockbier

on ebrüder Reif aus h
Bier in Flaſchen außer dem Hauſe zu ermäßigtem Preiſe
Auch mache ich auf mein ch engl Porter u ächt

n alle AIe aufmerkſam Von 12 n Zuer außer

Mit dem heutigen Tage eröffnete ich Sophienſtraße 16 alte Turnholle

r

eine vuckirer Werkſtatt Kahl diſrg ha dte ger
einſchlagenden Arbeiten Namentlich werden auch Lackirungen an reparirten
ſowie an neuen Wagen angenommen und prompt ausgeführt

Achtungsvo Albert MHertel Lackirer
h hr G J P SPut2z Maurer und Düngegyps

in beſter friſcher Waare empfehlen i

R Lincke Ströfer
Sonntag den 17 und 57

Montag den 18 d Mts
ſteht bei uns wieder ein
roßer Transport derſchonſten ganz hochtragen

den Kalben zum Verk

V L Reſnmharalt MRarkran ſte
S

hältniß berechnet

R O G RA M Mür die i vom 29 März bis 1 April er in Müller s Bellevue zu Halle a/S ſtattfindendeAubſtellnng e T ſtergenngel Jier und Singvögeln verbunden mit einer Ausſtellung von Aquarien
und Terrarien veranſtaltet vom

Ornithologiſchen Central Perein für Sachſen u Thüringen zu Halle a
1 Zur Ausſtellung werden zugelaſſen

Tauben Hühner Faſanen Truthühner Perlhühner Gänſe Enten Schwäne
Sing und Jiervögel

c gut ausgeſtopfte VögelGerathſchaften und Produete die in Beziehung zur Pflege und Züchtung von

e gut beſetzte Aquarien und Terrarien
Vögeln ſtehen ſowie Schriften ornithologiſchen Jnhalt

2 Nur in ihrer Art gute und zugleich geſunde Thiere werden zur Ausſtellung zugelaſſen Von dem Comité als nicht ausſtellungsfähig erkannte
Thiere werden dem Eigenthümer ſofort unfrankirt zurückgeſchickt ebenſo ſolche an denen beabſichtigte Täuſchung erkannt wird

3 Für den Fall daß die Anmeldungen ſo zahlreich eingehen ſollten daß die angemeldeten Thiere nicht alle in den großen dem Vereine zur Ver
fügung ſtehenden Räumlichkeiten bequem unterzubringen wären behält ſich das Ausſtellungs Comité außerdem noch die Zurückweiſung der zuletzt einge

gangenen Anmeldungen vor4 Alle auszuſtellenden Gegenſtände ſind auf einem gedruckten Anmeldebogen der vom unterzeichneten Comité gratis verabreicht wird genau zu
bezeichnen und iſt derſelbe bis ſpäteſtens den 10 März er an den Kaufmann Herrn R Koven Merſeburgerſtraße 14 in Halle a einzuſenden
Genannter iſt auch gern bereit betreffs der Anmeldung jede etwa nöthig erſcheinende weitere Auskunft zu ertheilen Gegenſtände die nach dem 10 März er
angemeldet werden können im günſtigſten Falle in unſerem Cataloge nur im Nachtrage aufgeführt werden

5 Nicht angemeldete Thiere werden ſofort zurück geſchickt auch ſolche die an Stelle angemeldeter eingeſandt
werden

6 Die auszuſtellenden Vögel und ſonſtigen Gegenſtände müſſen den 28 März er unter der Adreſſe dem Ausſtellungs Comité Halle a
Müller s Bellevne hier eintreffen

7 Die Ausſteller haben ſowohl die Thiere als die Geräthſchaften auf ihre Gefahr und zwar franco einzuſenden An jedem Collo muß die voll
ſtändige Adreſſe des Abſenders auf Pappe oder Holz befeſtigt ſein Sind in einem Behälter mehrere verwandte Stämme von Geflügel unter
gebracht ſo muß jeder Stamm kenntlich gezeichnet ſein

Die nicht verkauften Thiere reſp Gegenſtände werden bis auf Aquarien und Terrarien franco zurückgeſandt Ausſteller von letztgenannten Ge
genſtänden haben den Rücktransport ſelbſt zu beſorgen Transportbehälter der verkauften Gegenſtände werden nicht retournirt

8 Jeder Ausſteller hat ſich in allen Beziehungen den Anordnungen des Ausſtellungs Comité s zu fügen
9 Zweckmäßige Behälter für alles Geflügel einſchließlich der Sing und Ziervögel ſtellt der Verein
10 Ebenſo ſorgt der Verein für Beaufſichtigung Pflege und Fütterung der Thiere wie derſelbe überhaupt alle nur möglichen Veranſtaltungen

treffen wird die ausgeſtellten Thiere reſp Gegenſtände vor Schaden zu bewahren Die Verpflichtung aber für etwa deſſenungeachtet während der Aus
ſtellung oder des Transports eintretende Beſchädigungen der Gegenſtände reſp Erkrankung oder ſtattfindenden Verluſt der Thiere aufzukommen lehnt der
Verein bis auf etwa entſtehende Brandſchäden hierdurch ausdrücklich ab

11 Bezüglich der Sing und Ziervögel bitten wir auf dem Anmeldebogeu zu vermerken welches Futter denſelben zu verabreichen iſt
12 Da die ausgeſtellten Thiere reſp Gegenſtände auf Koſten des Vereins gegen Feuersgefahr verſichert werden ſollen ſo iſt auch für die un

Geſchieht das nicht ſo geht der Ausſteller im Falle einer Beſchädigung durch Feuer des Erſatzesverkäuflichen der ungefähre Werth anzugeben
verluſtig

13 Auf jeden Stamm Hühner Fafanen Truthühner Perlhühner Gänſe Enten oder Schwäne hat der Ausſteller ein Stand und Futtergeld von
2 Mark auf jedes Paar Tauben ein dergl von 1 Mark auf jeden Kanarienvogel ebenfalls pro Stück 1 Mark zu entrichten Für jede Nummer exoti
ſcher Vögel iſt ein Stand und Futtergeld von 25 Pfg zu erlegen Für größere Collectionen von Exoten bleibt das Stand und Futtergeld der gegen
ſeitigen Vereinbarung vorbehalten Der Betrag iſt bei der Anmeldung in Baar oder in Poſtmarken zu entrichten reſp mit dem Anmeldebogen franco
einzuſenden Das Standgeld für Geräthſchaften Producte Schriften c wird nach Flächenraum berechnet und koſtet der Meter 1 Mark Der Betrag
deſſelben iſt nach erfolgter Aufſtellung zu entrichten oder wird bei der Rückſendung der Gegenſtände durch Nachnahme erhoben Aquarien und Terrarien ſind
vom Standgelde befreit Von allen während der Ausſtellnng verkauften Thieren reſp Gegenſtänden werden dem Ausſteller vom Vereine 100 von dem
im Cataloge angegebenen reſp Preiſe als Verkaufsproviſion in Abzug gebracht Alle bezüglichen Verkäufe werden an unſerer Hauptkaſſe im Vorſtands
zimmer abgeſchloſſen und erlangen erſt Gültigkeit wenn der qu Betrag an dieſer Kaſſe bezahlt und eingetragen iſt

14 Alle ausgeſtellten Thiere reſp Gegenſtände auch diejenigen welche durch Verkauf oder Verlooſung an einen andern Beſitzer über
gegangen ſind müſſen bis zum Schluſſe der Ausſtellung auf derſelben verbleiben Nur ſichtlich erkrankte Thiere können vor Schluß der Ausſtellung
aber dann auch nur mit Genehmigung des Vorſtandes zurückgenommen werden

15 Jn Halle und einem Umkreiſe von einer Meile können an der Ausſtellung von Hof und Zimmergeflügel Geräthſchaften Producten
Schriften c nur Vereinsmitglieder theilnehmen die Betheiligung an der Ausſtellung von Aquarien und Terrarien dagegen iſt ohne Einſchränkung Jeder
mann freigegeben16 Die Prämiirung findet am erſten Tage der Ausſtellung von 11 Uhr Vormittags an durch hieſige und auswärtige Sachverſtändige ſtatt Gegen

die Entſcheidung der Preisrichter iſt keine Appellation zuläſſig Thiere welche unter nicht zutreffenden Namen angemeldet ſind werden bei der Prä
miirung übergangen Das Reſultat der Prämiirung wird durch die hieſigen Zeitungen bekannt gemacht

17 Mit der Ausſtellung iſt eine Lotterie verbunden durch welche ausſchließlich Thiere der Ausſtellung verlooſt werden Die Verlooſung findet am
1 April unter Aufſicht der Behörde im Ausſtellungslokale ſtatt Looſe ſind ſowohl von den unterzeichneten ComitéMitgliedern als in den Ta en der
Ausſtellung an der Hauptkaſſe zum Preiſe von 1 Mark pro Stück zu entnehmen Die Gewinnliſte wird am 3 April er durch die hieſige Saale Zeitung
veröffentlicht Auswärtigen Gewinnern werden die Gewinne bei Frankoeinſendung der Looſe unter Nachnahme der Verſendungskoſten unfrankirt überſchickt

18 Um den reſp Intereſſenten die Ausſtellung auch über die Dauer derſelben hinaus nutzbringend zu machen wird dem Ausſtellungs Cataloge ein
Inſeratentheil für einſchlägige Anzeigen angehängt Die ganze Catalogſeite wird mit 20 Mark die halbe mit 10 Mark kleinere Anzeigen werden nach Ver

Der Betrag iſt mit der Anzeige franko einzuſenden Die Anzeigen müſſen bis ſpäteſtens den 15 März er an unſern Schriftführer
Herrn R Koven eingeſandt werden

19 Das Ausſtellungslocal iſt von früh 8 Uhr bis Abends 6 Uhr geöffnet
20 Pfg Cataloge à 20 Pfg ſind an der Kaſſe zu haben

Das Ausſtellungs Comité
R Tittel Vorſitzender R Koven Schriftführer J Barck E Baumann W Berger C S

F Haaſe F Heckert Th Hennig C H Herrmann F Jentzſch sen R Kegel F Kohl O Kohlig
C A Krammiſch E Krone F W Lange A Lattermann L Schäfer C Schlenker

C Schnee P Schwarz N Trardorf H Vogler F Zöllmer

Rud Sachs c Co
Hut Fabrik

Halle a gr Ulrichsſtr
Nr 55

Das Eintrittsgeld beträgt pro Perſon 50 Pfg Kinder zahlen

Heute bis 7 März Ziehung
Haupt Gltelcd Gewinn 24000

Noch einige Albert Loose à 5 A bei

Ernst Haassengier
rnStadtTheater

Freitag den 15 Februar 1878
Mit aufgehobenem Abonnement

e Zum Beneſiz
für Fräul Retty Pauly

Onkel Bräsig
e Lebensbild in 5 Akten von Gaßmann

Zu dieſer meiner Benefiz Vorſtellung
lade ergebenſt ein Betty Pauly

Opernpreiſe

in 14 Tagen
Musterbogen zu Diensten
tinnen bedentenden Rabatt

Goldene KetteMeuwes Theater Goldene W
Fente Freitag den 15 Febr er Schlachtefest

Ur on Jolba dhe dung Schurickes Regtauration
Giebichenſtein

Sonnabend den 16 Februar

Früh 9 Uhr Wellfleiſch Abends
Wurſt und Suppe

A Schuricke
Banſe s Reſtaurant

Giebichenstein
Freitag den 15 Februar

I Sechlachtefest
1 Paar Gummiſchuhe am Montag
im Neuen Theater ver guſcht
tauſchen Harz 30 1

Jnſerate

Neyers Bestaurant

Von heute ab K CGracgauer Bier
Speisekarte gewählt und reichhaltig

Trepp

Familien Nachrichten
TodesAnzeigejener Märzen bier

aus der Brauerei Güebichenstein
J empfiehlt und liefert in unübertrefflicher goldfeiner Qualität frei in s
u Gr Flaſchen für 3 Markf 502 Flaſchen für 6 Mark

el GlasNB Dieſes Bier ſteht dem ächten Wiener Märzen Bier
in keiner Weiſe in Qualität nach

Ialleaſ C G Caamit IIalle aS
General Depöt für in u ausländiſche Viere

Nr 51 Gr Steinſtraße Nr 51

ſchwerem Todeskampfe unſer liebes

Alter von 5 Jahr 7 Monaten Dies
zeigen tiefbetrübt an

Eduard Frommann und Frau

TodesAnzeige
Heute ſtarb nach längeren Leiden

meine gute Frau und Mutter Karoline
Oemiſch geb Kopf im 61 Lebens
und Bekannten an

Der trauernde Gatte
nebſt Kindern

Oppin den 18 Februar 1878

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilage

Alles Rähere durch Placate und frühere S C h 1 C h t e t es

Umzu

Geſtern Abend 10/ Uhr ars nach

Pflegetöchterchen Emma Krahl im

jahre Tiefbetrübt zeigen dies Freunden
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